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sondern auch in d(>n sof»'on. OlxMhiiutc.luMi ein /avut unzwcifdliafl,

c])i(lcrmoi(liilc.s, aber doch vom Horn niorpliohif^isch distinctes Cic-

Avcl)C, dessen ehemische Identität mit dem Horn nicht ohne Weiteres

vorausfj^esetzt werden kann. Indes l)iet(>n {gerade; Analysen von Woll-

liaaren das Mittel auch über die f;l(ncharti<;-e oder verschiedene /u-

sammensetzun«^ diesen- beiden Epith(;lial<jfewehc ein einifjfermalien

sicheres Urtheil zu fällen ; denn es steht fest, daß hei allen dickeren

Wollhaarcn des Schafes die Sclni])])on des Oberhäutchens einen weit

kleineren 'l'heil des ^esammtCMi Haars l)ibl('n, als bei d(;n dünneren

Wollhaaren. Soitiit wiircb; der Ver<j;l('ic.h ^-eiiaucr Analysen von dinunni

Haaren mit (bmen voji dickeren, aber iiiarkfreic^n einen «gewissen An-

halt <^(;wilhr(ni.

Den Physiologen muü ich überlassen, wie weit sie diese Frage

verfolf^en wollen. Für nuMuen spcM-ifdlen /weck <;laub(; ich Tnit der

r>emerkun}>' absclili(;ßen zu können, daß nach dem wiederholten Er-

weis, daß Mark Leimbilder ist, diejenigen, welche demselben bisher

e])idermoi(lalr>n (Iharacter zuschreiben Avolltcn, wenn sie nicht nun-

mehr den bin(lege\v(!big(!n Character anerkennen, annehmen müßten,

daß auch aus epidermoidalen Geweben I^eim gebildet werden kann;

ein solches Novum würde aber wohl näher zu begründen s(»in.

JIullc!i/S., 2(i. März 1HÌI0.

3. Notiz über pelagische Thiere aus einem Teiche in Galizien.

Von Dr. Otlmi. Imii. Iniliof.

(ììn-rcfi;. 2',). Mürz ISOd.

Das Untersuchungsmaterial wurd(; am 12. Sept. 1SS7 in (;inem

T(!Ì(hc bei Wieckowice, im lîezirk Sambor gelegen, von stud. med.

Trushkowski gesammelt. Die Dimensionen dieses Wass(îrb(*ck(!ns

sind: Lilnge IKSm, 1
'> reite (>2 m und m Maximaltiefe; I loluMilagcï über

Meer ir)()m.

l'rotozoa: Dinoflagellata: Ccratkmi hirimdhtdla (). I*'r. Müller.

T i n t i n n o d e a : (Jodonvlla rraicra Leidy .

Vermes; Rotatoria: Polyarthra platyptera Ehrbg.

Polyarthra latiremü Tnh.

Trùtrthrn. Jonrjìsetd I'brbg.

Kiiclilanis spec.

Anuracd rorliìcarìs («oßc

liracliionus poli/actuil/iiis Mb rbg.

I'cddlioii. mira Hudson

Asplanchna hehelira Imh.
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A r til lopodii : (lliulocc rii : Daphnia spec.

liosniina spec.

Moina micrura Kurz.

(!()]) V. ]) o (1 it : (hjclopn s])ec.

Didplonms s])cc,

IW'soiidcrs bemcrkcnswci'tlu! I^'uikU^ sind: ì\-daU(>ii mira und die

Mclteiu! Molila tiiirriira Kurz.

4. Einige Thatsachen zur Frage über das Jacobson'sche Organ der Vögel.

Von l'rof. M. (ill ni II, Charkow.

einfïcg. :U. Mftrz 181)0.

lJnt(;r dicîsciii Titel IimIk- ich in der Gesellschaft dei- Naturforscher

der Charkow'schcn Universität eine MitthiMliin«^- ^cinacdit, welche in

den »Arbeiten dieser (iesellschaft« ]>uhli(icrt wird, ich erlaube mir

hi(!r, im »Zoülo};-. An/,.«, die llauptsätzc dieser meiiuîr Arlxnt kurz mit-

zutheihîu.

Das folgcjule CJitat aus der schönen Arbeit Prof. Jîorn's':

»Docli <;estehe ich /u, daß die ILomologiöierun^ der seitlichen Nasen-

drüse der Vöf^el mit der der Saurier wej^cn der Verschiedenheit deryVus-

iianirsstelle uiul dem daraus rosulticn-enden abweichenden Verlaufe des

Ausfiihrun^soano(!s auch sehr schwierifr erscheint« ^ (p. 421), hat mir

die Veranlassuno- o('0(>l)(>n, mich mit den Untersuchungen des Aus-

fiibrunosjipparates der seitlichen Na.sendrüse der Vöf^el in vergleichend-

anatomischer und embryoldgischer nczicdiung v.n Ix'schäftigen. Mis

j(!t/,t hal)(^ ich in dieser Heziehung ungefähr 20 verschiedene Genera

(hu- Vög(d untersucht. Der Ausl'iibrungsap])arat, der Nasendrüse der

Vögel ist na(di /,W(m vcuschieiUiuen Tyi^'H gebaut. Nur bei vi(U- von

mir bis jetzt, unicrsuc-btcn dieinua, {(talliis, Mrlrctf/ris, liotumu, l'erdix)

hat (li(! NascMidriise nur (mucmi (ïinzigen, genu'insiinum Ausfiibrungs-

gang, der in dem hinteren Theile des V(!stibulum, ;iii dem Nasensep-

tum, sein(î autiere Ausführungsöirnung luit. Uei anderem Vögeln {Auai^,

Ansar, (Jolurnha, Ficus, Passer, (Jardaciis, Jj/tnheriza, Otocoris, i'ar/fN,

licf/nliis, I/ii/.of,a, Corims, Pica, Frwjilcyus) findet man zwei verschiedene

Ausfiihrungsgänge der Nasendrüse. Einer von diesen Gängen, der

iumuiì der l/iige nax'h, öll'net sich auf der medialen Seite der Nasen-

höhh^, diis heilU an dem Septum nasi (wie bei Uallus u. a.). D(!r amiere

' Dil' NiiMDiilioliicii und der 'riiriincnniiMciif^jin;:; (Icr .inniiotcn WirliclUiiorc.

Morphol. Jnhrl). r.. IUI.

! Uci Kiin},'r() (Ül)ci- I'lnlwii-kliin^- und Hiui der Slciio '.sc.lii'n NiiSL-ndrüse dor

Siiugüthiore. Dorpiil, issi) ilndct, niiin faul, diiHHcll)f.
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